
Informationen
zum neuen VGem-Blatt

H
O

PF
ER

A
U

LE
N

G
EN

W
A

N
G

EI
SE

N
B

ER
G

R
Ü

C
K

H
O

LZ
W

A
LD

SE
EG

2023 | Ausgabe 12

VGem-Blatt
der Gemeinden Eisenberg, Hopferau, Lengenwang, Rückholz, Seeg und Wald

Neuer Schützenmeister und Neuwahlen

Preisgünstiger Flug zum Mond

Verleihung der goldene Verdienstmedaille

Dieser kleine Leitfaden soll allen Autoren helfen,  
die Inhalte für das VGem-Blatt so vorzubereiten,  
dass dessen Erstellung reibungslos ablaufen kann.  
Neben der richtigen Schreibweise von Daten, Namen  
und Ähnlichem, enthält dieser Leitfaden auch Richtlinien 
für die Abgabe von digitalen Bildern.

ALLE INHALTE JETZT AUCH IN DER  
NEUEN APP!NEUEN APP!

VGem Seegab 15. Dezember  im App-Store!
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ACHTUNG! Das VGem-Blatt im November erscheint am 1. November, ab Dezember ist die Erscheinung am 15. des Monats.  
Dies bedeutet, dass der Zeitraum zwischen der November- und Dezemberausgabe länger sein wird als üblich.

2. Einheitliche Schreibweisen

Anführungszeichen  „Sommerserenade“

Telefonnummern  Tel. 08321/672212

Datum  15. April 2023 – Monatsname wird immer ausgeschrieben

Preise  Nicht: 8,– € | ohne Komma/Divis 
 8 € oder 1,50 €

Gedankenstrich  Bergwanderung – Entdecken Sie ...  
 nur den langen Gedankenstrich verwenden 
 (Erzeugen mit alt und - drücken)

Uhrzeit im Fließtext  Nicht: 13:30 Uhr – kein Doppelpunkt bei Uhrzeiten

 Sondern: 13 Uhr bzw. 13.30 Uhr | bei vollen Stunden entfallen die Nullen

Geldbeträge und Zahlen  Nicht: € 30000,- | € 30000,00 | 1000,00 € oder 2,00 Euro

 Sondern: 30.000 € | 1.000 € bzw. 2 €

Namen  Nicht: Herr Dr. P. Fläschner
 Sondern: Dr. Peter Fläschner

„Herr“ und „Frau“ werden ebenso wenig verwendet wie „Hochwürden“ oder ähnliches, wenn es um Anreden geht.
Titel hingegen (z.B. Dr.) werden verwendet. Vornamen werden nie abgekürzt oder durch H. wie „Herrn“ ersetzt.  
Bei der ersten Namensnennung werden Vor- und Zunamen gebraucht, später genügt der Nachname. Der Vorname wird  
grundsätzlich vor den Nachnamen gesetzt. Also nie Maier Franz, sondern immer Franz Maier.

4. Mögliche Dateiformate

Bildformate:  .jpg, .png, .tif

Textformate:  .doc(x) 

Logos als Vektordatei:  .ai,  .eps, .pdf

BITTE  
BEACHTEN: 

Außer bei Uhrzeiten  und dem Datum werden alle Zahlen von  eins bis zwölf  ausgeschrieben.

Erscheinungstermin  (15. des Monats) Redaktionsschluss – 12.00 Uhr

Freitag, 15. Dezember 2023 Donnerstag, 30. November 2023

Donnerstag, 15. Februar 2024 Mittwoch, 31. Januar 2024

Freitag, 15. März 2024 Donnerstag, 29. Februar 2024

Montag, 15. April 2024 Mittwoch, 27. März 2024

Mittwoch, 15. Mai 2024 Freitag, 26. April 2024

Samstag, 15. Juni 2024 Freitag, 31. Mai 2024

Montag, 15. Juli 2024 Freitag, 28. Juni 2024

Mittwoch, 14. August 2024   (15.08. = Maria Himmelfahrt) Dienstag, 30. Juli 2024

Samstag, 14. September 2024   (15.09. = Sonntag) Freitag, 30. August 2024

Dienstag, 15. Oktober 2024 Freitag, 27. September 2024

Freitag, 15. November 2024 Mittwoch, 30. Oktober 2024

Samstag, 14. Dezember 2024   (15.12. = Sonntag) Freitag, 29. November 2024

1. Erscheinungstermine & Anzeigenschluss / Redaktionsschluss 

Die 
Redaktions- 

schlüsse 
für die nächste Ausgabe  sind immer im Blatt  zu finden.



3. Formatierungszeichen in Word

Formatierungszeichen sollen für den Benutzer eine Hilfestellung sein.  
Hier ein Beispiel der Formatierungszeichen, deren Bedeutung und mit welchen Tasten sie erzeugt werden:

¶ Absatzmarke
Markiert das Ende eines Absatzes.
Wird durch die Enter-Taste erzeugt.

 Manueller Zeilenumbruch
Wenn man innerhalb eines Absatzes bleiben möchte, jedoch trotzdem eine neue Zeile  
erzeugt werden soll, verwendet man einen manuellen Zeilenwechsel.
Erzeugt wird dieser mit der Tastenkombination Umschalt + Enter.

Texte
• Fließtext nicht mit manueller harter Zeilenschaltung (¶) versehen
• Fließtext vom Textprogramm (z.B. Word) automatisch trennen lassen
• Harte Zeilenumbrüche (¶) nur bei Absätzen verwenden

5. Bildgrößen für den Offset-Druck

Bilder schicken Sie bitte im Format .jpg, .png oder .tif-Format – in hochauflösender Qualität (mind. 300dpi)  
als Anhang in einer E-Mail (nicht in ein Worddokument einbetten).  
Als Faustregel kann man davon ausgehen, dass die Dateigröße eines „normalen“ Bildes ca. 1,5 MB  
im Dateiformat .jpg betragen sollte.  

Achtung! Das Versenden von Bildern über WhatsApp verringert die Qualität. 

Außerdem dürfen auf keinen Fall Bilder aus dem Internet verwendet werden, da diese die erforderliche Qualität
zum Drucken nicht aufweisen und zu Problemen mit dem Datenschutz und den Bildrechten führen können.  
Für die Bilder müssen die passenden Nutzungsrechte vorliegen. Das liegt in der Eigenverantwortung der Redakteure. 
Wichtig: Schreiben Sie den Fotonachweis (z.B. Foto: Dominik Berchtold) mit in den gelieferten Text.

6. Dateinamen

Bitte den Dateinamen vom Bild der Textdatei klar zuordnen.  
Bitte keine Umlaute (ä, ö, ü, ß) in Dateinamen verwenden.

Zum Beispiel:  Textdatei = Musikkapelle auf Englandtournee.doc
 Bilddatei = Musikkapelle Englandtournee.jpg

7. Datenversand und -veröffentlichung

–  Alle Inhalte bitte per E-Mail an vgemblatt@seeg.de senden. 

–  Gesendete Inhalte werden in einem CMS (Content-Management-System) einmalig erfasst  
und sofort in der App und in der nächsten Ausgabe des VGem-Blatt veröffentlicht.

–  Ist keine Veröffentlichung in der App oder ein bestimmtes Veröffentlichungsdatum  
gewünscht, muss dies in der E-Mail mit angegeben werden.

–  Für die Veröffentlichung in der App kann eine gesonderter  
(z.B.) gekürzter Text oder weitere Bilder gesendet werden.

INHALTE  SENDEN ... 
bitte per E-Mail an vgemblatt@seeg.de



... für technische Rückfragen

Mediengruppe Allgäuer Zeitung
Paulin Eberle · Telefon 08323 / 802-149
E-Mail: eberlepa@azv.de

... für redaktionelle Fragen

Gemeinde Seeg – Tourist-Information im Honigdorf
Sandra Thiel · Telefon 08364 / 98 30 34 
E-Mail: vgemblatt@seeg.de

Vertretung 
Birgit Schönthaler

8. Ansprechpartner

8. Neuerungen im Print-Produkt

–  Inhalte sind nach Gemeinden geordnet,  
es gibt eine seitliche Legende und farbliche 
Zuordnungen.

–  Die Reihenfolge der Gemeinden ist alphabe-
tisch sortiert und rotiert bei jeder Ausgabe.

–  Ab 2024 wird immer das Grußwort des 
Bürgermeisters der oben stehenden  
Gemeinde auf Seite drei veröffentlicht.

–  Übergreifende Bekanntmachungen stehen auf 
den ersten Seiten vor den Gemeindeteilen.

–  Die Rubriken Kirche und Veranstaltungen 
werden nach den Gemeindeteilen platziert.

–  Der Anzeigenverkauf wird zukünftig von  
der Allgäuer Zeitung übernommen.
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Verleihung der Verdienstmedaille in Bronze

Für seinen über 30-jährigen Dienst im Gemeinderat, davon rund 
20 Jahre als 3. Bürgermeister der Gemeinde Seeg erhielt Walter 
Settele im feierlichen Rahmen von Landrätin Rita Maria Zinne-
cker die Verdienstmedaille in Bronze verliehen.

Zu dieser Auszeichnung gratulieren wir und bedanken uns für 
das große und langjährige Engagement für die Gemeinde Seeg.

Aus dem Gemeinderat Seeg

Im ersten Top der Gemeinderatssitzung wurde über die Was-
serlieferung für das Panoramahotel in Seeleuten gesprochen. 
Dazu wurde das Planungsbüro Deubzer eingeladen, die die Was-
serbedarfsberechnung vor Ort erläuterten. Nach ausführlicher 
Diskussion wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
vorbehaltlich das die 40 Kubik Bevorratung und die Grauwas-
sernutzung durch die Familie Wanner umgesetzt wird. dass die 
Wasserlieferung für den Erweiterungsbau Panoramahotel See-
leuten zugesichert werden kann. Über die weitere Versorgung 
für das Teilgebiet Seeleuten der Gemeinde Rückholz werden im 
Nachgang ausführliche Gespräche geführt.

Als nächstes stellte der Feuerwehrkommandant Peter Rietz-
ler drei Wettbewerbsangebote für eine Absauganlage für die 
Feuerwehr Seeg und Enzenstetten vor. Die Anforderung für die 
Absauganlage ist Pflicht laut Berufsgenossenschaft. Nach Dis-
kussion wurde aufgrund der Beschaffung für beide Feuerwehren 
der Kompromissvorschlag einstimmig befürwortet, dass nicht 
die teuerste Variante genommen werden darf. Der Gemeinderat 
stimmt den Kosten in Höhe von rund 34.000 Euro für beide Ab-
sauganlagen für das Feuerwehrhaus Seeg und Enzenstetten zu.
Im letzten Punkt wurde über die Luftkurortprüfung Seeg ge-
sprochen. Für das Prädikat Luftkurort ist alle 10 Jahre die Über-
prüfung der Luftqualität usw. nötig. Am 03.11.22 erhielt die Ge-
meinde Seeg eine Aufforderung der Regierung von Schwaben 
für die Überprüfung des Luftkurortes Seeg (ohne die Ortsteile 
der Altgemeinde Enzenstetten). Turnusgemäaß ist im Jahr 2023 
die Überprüfung des Klimas durchzuführen. In diesem Zuge muss 
nun das Vorliegen der übrigen Anerkennungsvoraussetzun-

RUNDSCHAU gen ebenfalls überprüft werden. Neben einem umfangreichen 
Fragebogen, Stellungnahmen des Wasserwirtschaftsamtesetc. 
muss eine Klimaanalyse mit Hinweisen zum Bioklima sowie ein 
gutachten über die Luftqualität zum Antrag beigefügt werden. 
Hierzu wurde von der Tourist-Information Seeg das Angebot des 
Deutschen Wetterdienstes angefordert. Die Messungen gehen 
über ein Jahr und müssen von der Gemeinde Seeg durchgeführt 
werden.
Das Angebot wurde am 17.01.2023 erstellt und ist 6 Wochen 
gültig. Da wir lt. Änderung der Bayer. Anerkennungsverordnung 
einen vollständigen Antrag für das Prädikat Luftkurort stellen 
müssen, wird die Altgemeinde Enzenstetten in die Luftmessung 
mit aufgenommen und der Antrag für das gesamt Gemeinde-
gebiet Seeg gilt. 
Der Gemeinderat stimmt der erneuten Anerkennung zum Luft-
kurort zu. Dem Deutschen Wetterdienst wird der Auftrag zur 
Überprüfung des Klimas/Bioklimas und der Luftqualität erteilt.

VERSCHIEDENES

Große Freude, Begeisterung und Stimmung 
beim Seeger Senioren Fasching
Große Freude empfanden viele Seeger, dass es nach Corona, 
wieder einen Senioren Fasching gab. Diese Freude wurde spür-
bar ergänzt durch den spontanen und bravourösen Einsatz von 
Ulrich Böck und Karl Liebherr, die innerhalb kürzester Zeit, einen 
Faschingsball organisierten, der von allen Besuchern größten 
Respekt erfuhr. Durch den Wegzug von Hans Werner und Re-
nate Waller, die in Seeg über Jahre die Seniorenarbeit begleitet 
und viele Veranstaltungen durchgeführt haben, ist die derzeitige 
Position des Seeger Seniorenbeauftragten, vakant. Neben stim-
mungsvoller Lifemusik, gab es auf der Bühne einen Höhepunkt 
nach dem anderen. Der mit mehr als 300 Personen, voll besetzte 
Gemeindezentrum Saal, war von Anfang die Begeisterung und 
Stimmung voll am Beben. Die beiden Organisatoren verstanden 
es, alle Seeger Ressourcen für eine Faschingsaktion zu mobili-
sieren.

Der Seeger Frauenbund schaffte es, Katja Ebstein für diesen 
Nachmittag zu verpflichten und übernahmen dabei, den Show-
tanz um den Auftritt der Künstlerin, selbst. In einer grandio-
sen Bühne Nr. stellten sie pantomimisch einen Kinobesuch dar. 

Gemeinde Seeg
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